
476 Beſprechungen
über die „Rückberufung“ der religiöſen Genoſſenſchaften, die Verteilung von
edaillen, die Anſtellung von Feld⸗ und Lazarettgeiſtlichen, die Vornahme ent  2  2
er Kulthandlungen uſw ieſe Aktenſtücke eſitzen tatſächlich einen
en Wert für die Kirchenpolitik Die Leitartike der fran

ſi

en
Journaliſten agegen aben öchſtens ein gewiſſes Gegenwartsintereſſe.

ippert
ehrbuch des ka  en Kir  enre  18 von Dr ohanne Ba p⸗

tiſt ägmüller, Profeſſor der Theologie an der Univerſitä übingen.
Dritte, vermehrte und verbeſſerte Auflage Bde 19 8 XIV U. 508);
II 520) reiburg i. B 1914, Herder 17.—; In Leinw. V 20.—

Die Vorzüge der früheren Auflagen des ausgezeichneten Lehrbuches ſind
rhalten und m der ritten Auflage noch mehr zur Geltung gekommen. Die
beträchtliche Vermehrung des Umfangs, die eine Verteilung auf zwei ande rat⸗
ſam ma  —7 iſt durch te zahlreichen kirchenrechtlichen Beſtimmungen der letzten
aAhre und durch die ſorgfältige Erwähnung der imn Betracht kommenden Literatur
gegeben. Gerade durch die Literaturvermerke iſt Sägmüllers ehrbuch ein recht
brauchbares Nachſchlagewerk.

Während ieſe Zeilen geſchrieben werden, von Belgien der Geſchütz
donner nach Holländiſch⸗Limburg herüber. Er en die Aufmerkſamkeit auf das
Kapitel über den Kriegsdien der eriker, Bd 219 Von rüh an hat
die 11 jene, die menſchliches u auch ohne Verſchuldung vergoſſen
hatten, vom Klerikalſtand ausgeſchloſſen Das kirchliche Recht egrei Unter
dieſem Ausſchließungsgrund, dem „Mangel 1  Ni Herzensmilde“, die Beteiligung

einer durch die öffentliche Autorität erfolgten Tötung und te Teilnahme
m rieg Die ältere ehre hat durch Unterſcheidungen wiſchen gerechtem und
ungerechtem, Angriffs⸗ und Verteidigungskrieg im Anſchluß das Dekretalrecht
den letztgenannten run genauer eſtimm Die en Regeln entbehren jedo
zum Teil der Anwendbarkeit auf te eutigen Verhältniſſe „Bei der allgemeinen
Wehrpflicht“, chreibt ägmüller, „werden te Kommilitonen wohl nicht irregulär,
da ſie ämpfen üſſen“ teſe durchaus begründete Auffaſſung hat, wie mir
ſcheint durch die En  eidung der Pönitentiarie vom März 1912 (S. 220
Anm. und neuerdings durch die Kongregation für Verwaltung der Sakramente
11 Februar 1915 Cba Ppos Sed VII 97) die Beſtätigung erhalten.

Joſ Laurentius
Paläſtina und Syrien Auflage, mit 10 Karten, 17 Plänen und

Abbildungen. Meyers Reiſebücher. (XII U. 307) Leipzig
und Wien 1913, Bibliographiſches nſtitu Die neuteſtament⸗
en Lokaltraditionen Paläſtinas uIn der Zeit bor den
Kreuzzügen. Von Dr u  0 Klameth, Privatdozent V
mu (Neuteſtamentliche Abhandlungen. Herausgegeben
von Prof. Dr Meinertz, Münſter 1. 5. and 8

Vgl. Te Zeitſchrift LXI 415; XII 449; LXVIII (1 Aufl.);
554 (2 Aufl)


